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Kontakt: Modellprojekt PIA 
                                       

                                       Ansprechpartner 

                    Dr. Paul Fuchs-Frohnhofen 

 
 

MA&T Sell & Partner GmbH 

Karl-Carstens-Str. 1  

52146 Würselen / Aachener Kreuz 

Tel.: 02405/45 52-0 ∙ Fax: 02405/45 52-200 

info@mat-gmbh.de ∙ www.mat-gmbh.de  

Anmeldung 

zur PIA-Abschlusskonferenz 

Anreiseskizze 

Mit finanzieller Unterstützung der Europäischen Union und des Landes 

Nordrhein-Westfalen 

 EUROPÄISCHE UNION 

    Europäischer Sozialfonds 

Ministerium für Arbeit, 
Integration und Soziales 
des Landes 
Nordrhein-Westfalen 

 

Herzliche  Einladung ! 
Dienstag, 05.04.2011, Aachen 

 

9:00 – 16:30 Uhr 
 

Senioren- und Betreuungszentrum der StädteRegion 

Aachen, Johanna-Neuman Str. 4, 52249 Eschweiler 

www.pia-pflege.de 

Veranstaltungsort: 
 

Achtung: Der Veranstaltungsort musste wg. 

Bauarbeiten im Städteregionshaus Aachen geändert 

werden! 

 

Die Veranstaltung findet statt im:  

 

Senioren- und Betreuungszentrum der 

StädteRegion Aachen 

Johanna-Neuman Str. 4 

 

52249 Eschweiler 

 

Anreiseskizze folgt 

 

Modellprojekt  
PIA 

Pflege-Innovationen in der 

Gesundheitsregion Aachen 

Abschlusskonferenz 

http://www.entry.regioit-aachen.de/krac_buergerinfo/entry.jsp?mapWidth=685&mapHeight=600&searchForm=dienststellen_KB&Kurzbezeichnung=SRAC
http://www.entry.regioit-aachen.de/krac_buergerinfo/entry.jsp?mapWidth=685&mapHeight=600&searchForm=dienststellen_KB&Kurzbezeichnung=SRAC


09:00 Empfang bei Kaffee und Tee 

09:30  Eröffnung 

 Dr. Paul Fuchs-Frohnhofen, MA&T,  

 Projektkoordinator PIA 

 Grußwort 

 Günter Schabram, Dezernent für Gesundheit 

 und Soziales der StädteRegion Aachen    

10:00 Aktuelle Herausforderungen und  zu- 

 kunftsfähige Entwicklungen in der Pflege 

 Gastreferat, Prof. Dr. Michael Isfort, dip e.V. 

 Köln 

10:30 PIA-Innovationen in der Praxis –  

 Kurzstatements aus beteiligten    

 Projekteinrichtungen, Teil 1 

 Bernd Bogert, St. Gereon, Brachelen 

 Gute Arbeitsbedingungen in der Pflege für 

 zufriedene Mitarbeiter 

 Winfried Königs, Medizinisches Zentrum, 

 Würselen 

 Arbeitsinhalte und Arbeitsteilung in der  

 Pflege im Krankenhaus 

 Astrid Siemens, Visitatis GmbH, Aachen  

 Erfolg in der ambulanten Pflege durch eine 

 mitarbeiterorientierte Unternehmenskultur 

 Willi Carduck, St. Antonius Würselen,  

 angefragt 

 Innovationen im Bereich Führung und  

 Gesundheit 

11:30 Pause 

11:45 PIA in der Gesundheitsregion Aachen 

 Elke Breidenbach, Regionalagentur Aachen 

12:00 PIA im Rahmen der Innovationspolitik des 

 MAIS NRW 

 Herr Michael Deilmann, MAIS NRW 

12:30 Mittagspause 

 

  

Programm der Abschlusskonferenz 
Di., 05.04.2011 

Hiermit möchten wir Sie herzlich zur 

       PIA-Abschlusskonferenz einladen.  
 

Wenn Sie als Fach oder Führungskraft in der Alten- 

oder Krankenpflege bzw. in der Gesundheits-

wirtschaft tätig sind oder sich beruflich z.B. in der 

Aus- und Weiterbildung, bei einer Krankenkasse oder 

einer öffentlichen Stelle für gute Pflege in unserer 

Region interessieren, dann freuen wir uns über Ihre 

Teilnahme. 

Im Rahmen des PIA-Projektes wurde sowohl in 

ambulanten und stationären Pflegeeinrichtungen als 

auch in Krankenhäusern an pflegebezogenen Innova-

tionen gearbeitet. Die Beteiligten traten auch 

einrichtungsübergreifend miteinander in einen Dialog, 

um sich u.a. zu folgenden Themen auszutauschen:     

• Verbesserung der Arbeits- und Beschäftigungs-

bedingungen von Pflegekräften  

• Bewohner- und patientenbezogene Innovationen 

in der Alten- und Krankenpflege 

• Kommunikationsverbesserungen in der Pflege 

und zwischen Pflege und anderen Berufsgruppen  

• Förderung des Voneinander- und Miteinander-

Lernens und Erarbeitung von Zukunftsperspek-

tiven für das Berufsfeld Pflege 

 

Am Dienstag, den 05.04.2011, stellen die beteiligten 

Einrichtungen ihre Erfahrungen und Ergebnisse vor 

und es wird über die zukünftige Entwicklung des 

Pflegeberufes diskutiert. 

 

Es erwartet Sie ein interessantes Programm! 
 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und Ihre 

aktive Diskussions-Beteiligung. 

PIA 

Pflege-Innovationen in der 

Gesundheitsregion Aachen 

  

 14:15 3 Arbeitsgruppen: 

             AG 1: PIA-Innovationsprojekte in den  

  beteiligten Einrichtungen – was können  

  andere davon lernen? 

             Christoph Bräutigam und Sandra Dörpinghaus,  

  IAT 

  AG 2: PIA-Nachhaltigkeit –  

  Nachfolgeaktivitäten der FoBi des Amts für  

  Altenarbeit der StädteRegion Aachen 

  Manfred Borutta, Ulrike Lenzen, StädteRegion 

  Aachen 

  AG 3: PIA-Produkte – was bieten wir  

  Interessent/innen aus der Pflege in  

  Krankenhaus, stationärer Altenpflege und  

  ambulanter Pflege 

  Claudia Bessin und Dr. Paul Fuchs-Frohnhofen,  

  MA&T 

 15:45  Bericht aus den Arbeitsgruppen und  

  Abschlussdiskussion 

 16:30 Ende 

 13:15 PIA-Innovationen in der Praxis –  

  Kurzstatements aus beteiligten  

  Projekteinrichtungen, Teil 2   

  Markus Thur, Kreiskrankenhaus Mechernich 

  Verbesserte Versorgung von älteren und   

  demenzkranken Patienten im Krankenhaus 

  Josif Cvetkovski, Papst-Johannes-Stift 

  Aachen 

   Gute interne Rahmenbedingungen zur erfolg- 

  reichen Umsetzung von Palliativpflege    

  Ralf Marleaux, Marienhospital Aachen 

  Neuordnung von pfleg. Aufgaben – Chancen  

  und Grenzen des Einsatzes von Pflegehilfs- 

  kräften 

  Georg Schenkelberg, Fauna Aachen  

  Mitarbeiterbeteiligung in der ambulanten Pflege  

Programm der Abschlusskonferenz 


